
     D  A D      G      D         A  D
2. Vergiss iatz, o  Kinderl,  dein Kummer, dei Load,

      D    A       D   G     D         A   D
 dass doda muasst leidn  im Ståll auf der Hoad.

     D           A          D            A  
 Es ziern jå die Engerl die Liegerstått aus,

         D         A  D         G   D     A   D
 möcht scheaner nit sein drinn  in Kinig sein Haus.

 A   D   A   D           D         A    D
 Hei hei, hei hei. Schlaf siaß, herzliabs Kind!

     D       A  D        G   D        A  D
3. Jå Kinderl, du bist halt  im Kripperl so schian,

     D      A     D      G D        A   D
 mi ziemt, i kånn nimmer   weg von dir giahn:

   D              A            D         A
 I wünsch’ da von Herzen, die siaßeste Ruah,

     D        A    D       G    D      A D
 die Engerln vom Himmel,  sie deckn di zua.

 A   D   A   D           D         A    D
 Hei hei, hei hei. Schlaf siaß, herzliabs Kind!

        D  A  D      G  D         A  D
4. Måch zua deine Äugal’n  in Ruah und in Fried

      D       A    D        G     D     A  D
 und gib mir zum Abschied  dein Segn no mit!

      D           A           D         A
 Åft wird jå mei Schlaferl a sorgenlos sein,

     D      A    D    G     D       A    D
 åft kånn i mir ruahli  aufs Niederlegn frein.

 A   D   A   D           D         A    D
 Hei hei, hei hei. Schlaf siaß, herzliabs Kind!

Capo III. Bund
Es wird scho glei dumper 
(mit instrumentaler Einleitung)

Stille Nacht, heilige Nacht
(mit instrumentaler Einleitung)


